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Galerie Hess
Zwei Wochenendausstellungen

Die Galerie veranstaltet 
im März zwei Wochen-
endausstellungen mit 
div. Künstlern. Zu er-
wähnen sind Angelina 
Aschmann, Kilchberg, 
Edelgard Wittkowski Ed 
Wi, Düsseldorf, VOKA, 
Wien, Maria Gabriel, 
Nenzing, usw. 

Ed Wi: Weltengarten

Ausstellungen: 
• Sa, 7.3., 11 bis 16 Uhr
•  Fr, 27., Sa, 28., und So, 29.3., jeweils 

11 bis 16 Uhr

Hauptversammlung – wir freuen uns 

auf Sie

Am Dienstag, 10. März, treffen wir uns 

um 18 Uhr in der Stiftung Bächtelen an 

der Grünaustrasse 53 in Wabern zur 

jährlichen Hauptversammlung. Die of-

fizielle Einladung haben unsere Mitglie-

der bereits per Briefpost erhalten. 

Gemeinsam werden wir das Vereinsjahr 
Revue passieren lassen und Ihnen einen 
Ausblick auf unsere Aktivitäten im 2020 
zeigen. Dabei nicht fehlen darf natürlich der 
bewährte Austausch mit dem Gemeinderat 
sowie das gemütliche Beisammensein bei 
Speis und Trank. Wir freuen uns auf Sie! 

wabern-leist.ch

Bibliothek Wabern
Miteinander Grosses denken: Plastik 

in unserem Alltag

Wir gehen in die zweite Runde mit dem 
Thema Klima und dessen Wandel. Dieses 
Mal dreht sich alles um Plastik – in unserer 
Welt allgegenwärtig. Wir beschäftigen uns 
mit Herstellung und Verbreitung, fragen 
uns, ob es auch ohne geht und wenn nicht, 
wie richtig entsorgt wird. 

• Für junge Leute von 9 bis 12 Jahren
•  Mit Maren Klages, Umweltbildnerin für 

Kinder
•  Am 22.4. / 29.4. / 6.5. / 13.5. / 3.6. / 

10.6.2020
• Von 13.30 bis 14.45 Uhr

Beschränkte Platzanzahl, Anmeldung bis 
am 1. April: 
Bibliothek Wabern, 031 970 96 55, bib-
liothek.wabern@koeniz.ch

Buchtipps als Seh- und Hörerlebnis

Die Klasse 5a der Schule Morillon präsen-
tiert eine Auswahl an unterschiedlichen 
Jugendbüchern, so dass diese über Ohr 
und Aug erlebbar werden. 
Vom 2. März bis 2. April 2020 in der Bib-
liothek Wabern, während der Öffnungszei-
ten.

Hereinspaziert

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe «He-
reinspaziert» können unsere Mitglieder auch 
wieder in diesem Jahr hinter die Kulissen 
von Firmen und Organisationen in Wabern 
blicken, gratis, untouristisch und humorvoll. 
2020 stehen ein Besuch des Kinder- und 
Jugendheims Maiezyt (3.6.), des Wa-
bern-Stöcklis (1.7.), des Gasthofs pizzalpi-
na Maygut (5.8.) und der InnoArchitects 
GmbH (2.9.) auf dem Programm.

Heitere Strassenfest

Am Samstag 12.9., geht das Heitere Stras-
senfest in die dritte Runde. Beim traditio-
nellen Fondue-Abend (dieses Jahr am 5.11.) 
treffen wir uns jeweils zu einem ungezwun-
genen Gedankenaustausch in gemütlicher 
Atmosphäre.

Christopher Stowasser

Christine Guy – 30 Jahre im Dienst der Singenden in Wabern

Postfach  
3084 Wabern

An einem Samstagnachmittag Mitte 

Januar trafen sich Singende des Sing-

kreises Wabern zum traditionellen Kon-

zertapéro, stiessen auf das gelungene 

Konzert vom vergangenen November 

an und feierten Christine Guy für 30 

Jahre Chorleitung. 

Am 8. Januar 1990 leitete die Musikerin 
Christine Guy, 33-jährig, ihre erste Probe 
mit dem Reformierten Kirchenchor Wabern 
und hat somit ihr halbes Leben mit diesem 
Chor verbracht. Übernommen hatte Chris-
tine Guy einen kleinen Chor mit kaum 20 

Mitgliedern. «Gerade kleine Chöre brauchen 
eine gute Leitung», war schon damals ihre 
Haltung. In den ersten Jahren kam es zeit-

weilig vor, dass er als reiner Frauenchor 
auftrat, was das Finden von geeigneter 
Chorliteratur schwierig machte, wie die 
Chorleiterin an diesem Anlass erzählte. Ab 
der Jahrtausendwende mauserte sich der 
Singkreis unter ihrer Leitung nach und nach 
zu einem beliebten, stattlichen Konzertchor. 
Grund für diese Entwicklung war das kon-
sequente Anbieten von Projekten, die mit 
einem Konzert abgeschlossen werden. Pro-
jektsingen ist weiterhin das Zauberwort des 
Singkreises Wabern, wobei dieser Zauber 
ohne die passionierte Gesangspädagogin 
mit Rhythmus im Blut und solider Kanto-
renausbildung wirkungslos verpuffen würde. 

Ausblick Veranstaltungen 2020

Im Zeitraum von April bis Juli 2020 orga-
nisieren der Wabern-Leist gemeinsam mit 
Verein und Bistro Bernau die Pop-up-Bar 
Bernau. Dort kann man an 10 Donnersta-
gen von 17 bis 21 Uhr im Bernau-Park ein 
Apéro oder ein kühles Feierabendbier ge-
niessen und Menschen begegnen, die in 
Wabern leben oder arbeiten. Helfer ge-
sucht! Mehr dazu in einem separaten Ar-
tikel in dieser Ausgabe des Wabern-Spie-
gels.
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Wabern Spiegel-Jahresabo
Wohnen Sie nicht im Gratis-Verteilbezirk (Wabern, 
Gurtenbühl, Spiegel, Blinzern)? Sie können den 
Wabern Spiegel abonnieren! Fr. 30.– pro Jahr 
oder Fr. 73.– für JahrgangssponsorInnen, die 
publiziert werden: wabernspiegel@bluewin.ch

Erscheinungsdaten 
Nr. Redaktionsschluss erscheint
04/20 17.03. 31.03.
05/20 14.04. 28.04.
06/20 11.05. 26.05.
07-08/20 16.06. 30.06.

Schreiben Sie uns 
Die Redaktion freut sich über Zuschriften aus 
der Leserschaft. Kürzungen oder das Einholen 
von Gegendarstellungen bleiben vorbehalten. 
Eingereichtes Material (Foto, Text, CD usw.) wird 
nicht retourniert.

Redaktion 
Wabern Spiegel c/o Bernau
Postfach 180, 3084 Wabern
wabernspiegel@bluewin.ch
Mo/Di/Mi 10 bis 12.30 Uhr
Tel. 031 961 85 39, PC-Konto: 30-772177-1

Martin Feller (mf), Higi Heilinger (hh), Therese 
Jungen (tj), Pierre Pestalozzi (pp), Hannah 
Plüss (hp), Moël Volken (mv), Katja Zürcher-
Mäder (kzm) Gabrielle Roth (Agenda)

Sie können den Wabern Spiegel auch im 
Internet als PDF-Datei anschauen oder herun-
terladen: www.wabern.ch > 
Agenda & Wabern Spiegel
Haben Sie den Wabern Spiegel nicht erhalten, 
rufen Sie bitte direkt die DMC an: 
Tel. 031 560 60 75.
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Vereinskonvent Wabern Spiegel 

Druck und Spedition
Jordi AG
Aemmenmattstrasse 22, 3123 Belp
Tel. 031 818 01 11
info@jordibelp.ch, www.jordibelp.ch
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Grubenstrasse 1, 3123 Belp
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info@adveritas.ch, www.adveritas.ch

In den vergangenen 30 Jahren – so die 
Hochrechnung der Präsidentin, welche die 
Laudatio hielt – leitete Christine Guy rund 
1200 Singkreis-Proben, gestaltete mit dem 
Chor über 200 Gottesdienste musikalisch 
mit, gab viele schöne Konzerte und berühr-
te mehrere hundert Menschen mit ihrer 
fröhlichen, positiven und fürsorglichen Art. 
Die Menschen, die zu ihr zum Singen kom-
men, sind ihr wichtig und Fürsorge geht bei 
ihr über das gemeinsame Musikmachen 
hinaus. So betont sie auch bei sich bieten-
den Gelegenheiten gerne und ausdrücklich, 
dass die Menschen nicht nur für den Chor 
da sind, sondern der Chor auch und vor 
allem für die Menschen. Denn ist es den 
Singenden wohl – so lautet ihr Credo –, 
dann stimmt auch die musikalische Leistung.

Wie sehr sich die Singenden beim Singkreis 
Wabern wohl fühlen, das zeigte das Präsent 
eindrücklich, das der Vorstand einer ge-
rührten Christine Guy überreichte: Eine 
Sammlung aus dem Chor von 85 Gründen, 
weshalb sie gerne bei Christine Guy singen, 
in Form einer Schriftrolle. Da werden ihre 
Musikalität und ihre Geduld gelobt, ihr 
Humor und ihre motivierende Herzlichkeit, 
ihre Leidenschaft und die Begeisterung fürs 
Singen – ein richtiges Potpourri und eine 
einzige Liebeserklärung vom Chor an seine 
Leiterin. Auf den Punkt bringt es diese 
Chorsängerin: «Ich singe gerne bei Dir, weil 
mich neben der Musikvermittlung Deine 
tiefe Menschlichkeit berührt und beein-
druckt.»  Kathrin Balmer-Fisch

Pfadi Falkenstein: 
Schnuppern am 14. März

Pfadi ist keine Wissenschaft, Pfadi muss 

man erleben! Seit der Gründung im 

Jahre 1949 führte die Pfadi Falkenstein 

immer im Frühling einen Schnuppertag 

durch, damit die Kinder und Jugendli-

chen erleben können, was in der Pfadi 

abgeht.

Pfadi altersgerecht erleben

Die Pfadi besteht heute offiziell aus 5 Stu-
fen: «Biber» (für Kinder von 5 bis 6 Jahren), 
«Wölfe» (6 bis 10 Jahre), Pfadistufe (für 
Jugendliche von 10 bis 15 Jahren), Piostu-
fe (16/17 Jahre) und Roverstufe (für junge 
Erwachsene ab 17 Jahren; zu dieser Stufe 
gehören auch die Leitenden der anderen 
4 Stufen).

Diese altersspezifische Zuteilung ermöglicht 
es, Kinder und Jugendliche altersgerecht 
zu fördern und auf ihre Bedürfnisse und 
Interessen einzugehen. Aus organisatori-
schen Gründen führen nur 19 der 49 Ab-
teilungen in der Pfadi Kanton Bern alle 5 
Stufen: 23 Abteilungen haben Biber und 
31 Pios. Falkenstein war 1971 eine der 
ersten Abteilungen der Schweiz, welche 

einen Raidertrupp (heute Pios) gründeten. 
Auch bei der Einführung der Biberstufe war 
die Könizer Abteilung 2006 Wegbereiter 
zur Schaffung der Pfadi für Mädchen und 
Buben im Kindergartenalter.

Koedukativ oder geschlechter-

getrennt

In der Wolfs- und Pfadistufe der Pfadi Fal-
kenstein kann gewählt werden, ob die 
Kinder und Jugendlichen in einer Mädchen-, 
Buben- oder geschlechtsgemischten Grup-
pe mitmachen wollen. Auch das ist nur in 
grösseren Abteilungen möglich. 

Schnuppern bei Falkenstein

Zum sechsten Mal findet der schweizweite 
Pfadi-Schnuppertag im März 2020 statt. 
So können Kinder ab fünf Jahren und Ju-
gendliche unverbindlich «Pfadiluft schnup-
pern» und schauen, ob ihnen dieses Frei-
zeitangebot passt oder nicht. Zwei Pfadi 
strahlen auf den Plakaten, welche ab Mit-
te Februar überall in der Gemeinde Köniz 
hängen, sie machen mit der Aussage «zämä 
fägts» auf den Schnuppertag von Falken-
stein, der Pfadiabteilung der ganzen Ge-
meinde Köniz, aufmerksam.

Schnuppersamstag, 14. März: 

• Treffpunkt 13.30 Uhr beim Oberstufen-
zentrum Köniz (OZK)
• Schluss: 17 Uhr; für Biber um 16 Uhr
• Elterninformation: 15 bis 16 Uhr im Wei-
ermattheim
www.pfadi-falkenstein.ch
Auskünfte: Sarina Gerber, 078 925 84 
99, faluna@pfadi-falkenstein.ch


